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1883 bis 1886 wurde mitten in Genf das
Wasserwerk La Coulouvrenière gebaut.
Dieses ersetzte die am Seeausfluss
bestehenden alten und mehrfach
umgebauten Wasserräder und Pumpen.
Mit anfänglich 5 und am Schluss (1886)
18 Maschineneinheiten von 158 kW, oder
insgesamt 2800 kW, stiess La
Coulouvrenière als erstes
schweizerisches Kraftwerk in den
Megawatt-Bereich vor. Nach der Still-
legung im Jahre 1988 hat eine der Jonval-
Turbinen den Weg wieder nach Zürich
gefunden. Von Escher Wyss & Cie
gebaut, ziert sie heute das Verwaltungsgebäude

der Sulzer-Escher Wyss AG am
Escher-Wyss-Platz in Zürich.
(Siehe Aufsatz Nikiaus Schnitter,
Entwicklung der Wasserkraftnutzung in
der Schweiz im 19. Jahrhundert,
Seite 145).
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Strom bis ins Jahr 2066
mit Wasserkraftgeneratoren von
Asea Brown Boveri
Asea Brown Boveri baut
Wasserkraftgeneratoren jeglicher Grösse
und Leistung, von Maschinen für
Kleinkraftwerke bis hin zu den
weltgrössten Generatoren. Unsere
Lieferpalette umfasst alle
Bauarten, wie Rohrturbinen-Generatoren,

Aussenkranz-Generatoren,
Motor-Generatoren fürjede Anlauf-
art, Synchron-Generatoren jeder
Leistungsgrösse, die alle ideal auf
die entsprechenden Turbinen
abgestimmt sind.

Für die Erneuerung des
Kraftwerks Laufenburg wurden wir mit
der Lieferung von 10 Dreiphasen-
Synchron-Generatoren für den
Zusammenbau mit Aussenkranz-
Rohrturbinen des Typs STRAFLO
beauftragt. So leisten wir unseren

Beitrag, um dem zweitgrössten
Grenzkraftwerk am Rhein zwischen
Basel und dem Bodensee die
Stromlieferung zu ermöglichen.

Damit im Aargau und in Südbaden
auch in der zweiten Konzessionsperiode

bis ins Jahr 2066 der Strom
k. nicht ausfallt.

Unser Foto zeigt eine Werkansicht

des einteiligen, fertig
geblechten Stators mit seinen
Auflagefüssen und der schon
teilweise eingebauten Wicklung.
Die ausgeprägten lameliierten
Rotorpole mit vollständiger
Dämpferwicklung sind direkt auf
dem Turbinen-Aussenkranz
montiert, der auch die Schleifringe

trägt und gleichzeitig als
Generator-Polrad dient.

Technische Daten:
12 MVA bei cos rp 0,9
10.6 kV, 50 Hz
107.14 min-1

Asea Brown Boveri AG
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